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BERUFSBESCHREIBUNG

Landwirtschaftstechniker*innen sind
spezialisierte Landwirtschaftliche Ber-
ater*innen für Fragen der Produktionstech-
nik, der landwirtschaftlichen Betriebs-
führung, aber auch für juristische Fragen
oder Fragen zu Förderungen auf natio-
naler Ebene und EU-Ebene. Sie infor-
mieren Landwirt*innen über neue Maschi-
nen (z. B. Erntemaschinen, Forstmaschi-
nen), über neue Methoden der Anbautech-
nik oder über den Einsatz von Düngemit-
tel und Fertilizer. Im Bereich der Nutztier-
haltung beraten sie Landwirt*innen über
EU-konforme Tierhaltung und informieren
über Vertriebswege, Direktvermarktung
und Subventionen.

Landwirtschaftstechniker*innen sind vor
allem bei Landwirtschaftskammern,
Bezirksbauernkammern oder bei land-
wirtschaftlichen Genossenschaften
beschäftigt, zum Teil aber auch selbst-
ständig als Berater*innen tätig.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Landwirtschaftstechniker*in
ist in der Regel eine abgeschlossene Schu-
lausbildung mit entsprechendem Schwer-
punkt (z. B. Fachschule oder Höhere
Lehranstalt für Landwirtschaft) erforder-
lich. Zusätzlich zu einer land-
wirtschaftlichen Grundausbildung werden
an vielen Standorten unterschiedliche Sch-
werpunktsetzungen angeboten, z. B. Rin-
derzucht, Grünraumgestaltung, Touris-
mus, Gästebetreuung usw.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Entsprechend den Beratungsbereichen:

landwirtschaftliche Experimente und Feld-
versuche planen und durchführen

Kunstdüngermischungen, Pflanzen-
schutzmittel entwickeln

landwirtschaftliche Anbaumethoden en-
twickeln

Wachstum von landwirtschaftlichen
Nutzpflanzen von der Aussaat bis zur
Ernte beobachten

Landwirt*innen hinsichtlich Maßnahmen
für Pflanzenschutz und Einsatz von
Düngemittel beraten

über die Anschaffung und den Einsatz von
Erntemaschinen beraten

Nutztierzucht: Zuchteigenschaften und
Zuchtziele definieren

Anforderungen

gute körperliche Verfassung

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gute Beobachtungsgabe
handwerkliche Geschicklichkeit
kaufmännisches Verständnis
mit Pflanzen umgehen können
mit Tieren umgehen können
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Selbstorganisation
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild

Informationsrecherche und Wissensman-
agement
Organisationsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


